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1. Rechtsordnung 

Vertragliche Lieferverpflichtungen der Firma Hueber Service GmbH, Altdorf werden ausschließlich nach Maßgabe der folgenden Lieferbedingungen begründet und erfüllt. 
Geschäftsbedingungen des Vertragspartners werden nur insoweit akzeptiert, als sie weder von den nachfolgenden Lieferbedingungen noch von der Gesetzeslage abweichen. 
Es gilt ausschließlich das Deutsche Recht unter Ausschluss des Übereinkommens der Vereinten Nationen über den internationalen Warenkauf (CISG). Für Inlandsreparaturen 
gelten vorrangig die „Bedingungen für Inlandsreparaturen“ in ihrer aktuellen Version. 

2. Vertragsschluss 

2.1 Unsere Angebote sind freibleibend und unverbindlich. Eine Bestellung durch einen Kunden ist ein bindendes Angebot. Wir können dieses Angebot nach unserer Wahl 
innerhalb von vier Wochen durch Zusendung einer Auftragsbestätigung oder der Ware annehmen. 

2.2 Der Lieferumfang richtet sich nach unserer schriftlichen Bestätigung. Dies gilt auch dann, wenn die von uns geschuldete Leistung des Kunden, insbesondere nach einer 
von ihm stammenden Zeichnung zu bewirken ist. Eine Bezugnahme unsererseits auf DIN/ISO-Vorschriften und andere Vorschriften ist Leistungsbeschreibung und keine 
Zusicherung von Eigenschaften. 

2.3 Maße und Gewichtsangaben, Pläne und Zeichnungen weisen die üblichen Toleranzen auf und gehören nur dann zum Vertragsinhalt, wenn beide Parteien dieses 
ausdrücklich erklärt haben. 

2.4 Sofern mit der Lieferung umfangreiche Dokumentationen hinsichtlich Materialqualität und -beschaffenheit, Maßhaltigkeit oder sonstige Dokumentation einhergehen, ist es 
dem Lieferanten ausdrücklich erlaubt, die geforderten Werte bzw. Inhalte in eigenen Formularen wiederzugeben. Die Originaldokumente werden zugeordnet aufbewahrt und 
können bei begründetem Bedürfnis durch Sachverständige eingesehen werden. 

2.5 Der Kunde garantiert, dass von ihm zur Verfügung gestellte Zeichnungen, Pläne, Skizzen, Tabellen etc. frei von Rechten Dritter sind und durch den Lieferanten zur 
Erfüllung seiner vertraglichen Verpflichtungen genutzt werden können. 

3. Preise 

Angegebene Preise gelten für Lieferung ab Werk, einschließlich Verladung im Werk, ohne Verpackung, Umsatzsteuer und Versicherung. 

4. Zahlungen 

4.1 Zahlungen sind ausgehend vom Rechnungsdatum binnen 10 Tagen mit 2 % Skonto oder binnen 30 Tagen ohne Abzug zu leisten. Die Zahlung gilt nur dann als rechtzeitig 
geleistet, wenn der Lieferant innerhalb obiger Frist über das Geld verfügen kann. 

4.2 Bis zum Ausgleich vereinbarter Vorschuss- bzw. Abschlagszahlungen tritt ein Lieferverzug nicht ein. 

4.3 Im Falle von Teillieferungen können Teilrechnungen gestellt werden. Es gelten die vereinbarten Zahlungsziele. Bis zum Ausgleich der Teilrechnung tritt ein Lieferverzug 
nicht ein. 

4.4 Im Reklamationsfall ist der Kunde zu einem angemessenen Einbehalt in Höhe des dreifachen Wertes der voraussichtlichen Mängelbeseitigungs-kosten berechtigt. 

5. Kreditwürdigkeit 

5.1 Für den Fall, daß dem Lieferanten nach Vertragsabschluss Umstände bekannt werden, die darauf schließen lassen, dass der Zahlungsanspruch des Lieferanten gefährdet 
ist, ist der Lieferant nur gegen die Gewähr einer Sicherheit zur Leistung verpflichtet. 

5.2 Als solche Umstände gelten in jedem Fall die Nichterfüllung formgültiger Schecks, Zahlungseinstellung, Eigenantrag auf Durchführung eines Insolvenzverfahrens 
(Vergleich, Konkurs, Gesamtvollstreckung usw.). 

5.3 Als Sicherheit gelten angemessene Abschlags- und Vorschusszahlungen sowie Bürgschaft oder Zahlungsgarantie einer deutschen Bank. 

5.4 Für den Fall, dass die vom Lieferanten verlangte Sicherheit nicht binnen angemessener Frist geleistet wird, ist der Lieferant zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt. Er kann 
anstelle des Rücktritts Schadenersatz wegen Nichterfüllung verlangen. 

6. Lieferung 

6.1 Die Lieferverpflichtung umfasst die Bereitstellung der Ware im Werk zur Abholung. Diese Verpflichtung wird durch Übergabe der Ware an einen Spediteur oder 
Frachtführer ebenfalls erfüllt. 

6.2 Der Lieferant ist zu Teilleistungen und Teillieferungen berechtigt. 

6.3 Soweit Umstände, die der Lieferant nicht zu vertreten hat, die Auftragsdurchführung erschweren, verzögern und unmöglich machen, ist der Lieferant berechtigt, die 
Lieferung für die Dauer der Behinderung hinauszuschieben oder vom Vertrag zurückzutreten. Streik, Aussperrung, Blockade, behördliche Eingriffe, widerrechtliche Eingriffe in 
den eingerichteten und ausgeübten Gewerbebetrieb, Kommunikations- und Transportstörungen und sonstige Ereignisse, die außerhalb des Betriebes des Lieferanten 
stattfinden, sind von diesem in keinem Fall zu vertreten. 

7. Gefahrtragung 

Die Lieferung erfolgt ab Werk auf Gefahr des Kunden. Die Gefahr geht mit Übergabe der Ware an den Frachtführer auf den Besteller über. 

8. Gewährleistung, Haftung, Einstandspflicht 

8.1 Der Lieferant übernimmt die gesetzliche Gewährleistung mit der Maßgabe, dass zunächst ausschließlich Nachbesserung geschuldet ist. Der Lieferant kann anstelle der 
Nachbesserung Nachlieferung leisten.  

Bei Fehlschlägen der Nachbesserung kann der Kunde Herabsetzung der Vergütung oder nach seiner Wahl Rückgängigmachung des Vertrages verlangen. 

8.2 Weitergehende Ansprüche gegen den Lieferanten, insbesondere Schadenersatzansprüche, gleich aus welchem Rechtsgrund, insbesondere aus Verschulden bei 
Vertragsschluss, positiver Vertrags- und Forderungsverletzung, unerlaubter Handlung, Produkthaftung usw. werden ausgeschlossen, es sei denn, sie beruhen auf Vorsatz 
oder grober Fahrlässigkeit. 

8.3 Der Ersatz von Folgeschäden, insbesondere von Schäden, die nicht am Liefergegenstand entstanden sind, und von Haftungsschäden wird ausgeschlossen, es sei denn, 
sie beruhen auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. 

8.4 Jegliche Haftung des Lieferanten wird der Höhe nach auf die Versicherungssumme der Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von 3 Millionen € begrenzt, es sei denn, die 
Haftung beruht auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. Der Lieferant wird dem Kunden auf Verlangen eine Ablichtung der Versicherungspolice und der allgemeinen 
Versicherungsbedingungen aushändigen. 

8.5 Der Kunde ist in jedem Falle zur unverzüglichen Untersuchung und Mängelrüge nach den Vorschriften der §§377, 378 HGB verpflichtet. Auf diese Vorschriften wird Bezug 
genommen. 

 



 

                                       
                                                                                                                                        Sondergetriebe und herstellerunabhängiger Getriebeservice 
 

   ALLGEMEINE LIEFERBEDINGUNGEN  Stand 16. Mai 2024    Seite 2 / 2 

- Neugetriebe / Reverse Engineering  
- Getriebeinstandsetzung herstellerunabhängig 
- Ersatzteile nach Muster / Zeichnung 
- GEARXY Vor-Ort Vermessung Verzahnung und Gehäuse 
- VIBAN     Schwingungsmessung an Getrieben 
- GESCO   Videoskopie 
- Driven by Innovation – Innovation ist unser Antrieb 
 

9. Eigentumsvorbehalt 

9.1 Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum des Lieferanten. 

9.2 Der Kunde wird hiermit vom Lieferanten ermächtigt, die unter Eigentumsvorbehalt stehende Ware im Rahmen des ordnungsgemäßen Geschäftsbetriebes 
bestimmungsgemäß zu verwenden, einzubauen oder zu veräußern. Zu anderen Verfügungen, insbesondere zur Verpfändung oder Sicherungsübereignung, ist der Kunde 
nicht berechtigt. 

9.3 Für den Fall, dass das Eigentum des Lieferanten durch Einbau, Verarbeitung, Veräußerung etc. untergeht, tritt der Kunde bereits jetzt die ihm aus diesem Vorgang 
zustehenden Ansprüche – gleich aus weichem Rechtsgrund – an den Lieferanten ab. Der Lieferant nimmt die Abtretung an. Die Abtretung erfolgt in Höhe des offenen 
Rechnungswertes der Vorbehaltsware einschließlich Umsatzsteuer. Die Abtretung ist auflösend bedingt durch die vollständige Bezahlung der Vorbehaltsware. 

9.4 Im Falle der Verarbeitung, Verbindung oder Vermischung setzt sich der Eigentumsvorbehalt an dem neu entstandenen Gegenstand fort.Zusammen mit anderen 
Eigentumsvorbehaltsgläubigern erwirbt der Lieferant anteiliges Miteigentum. Die Höhe der Anteile bestimmt sich im Zweifel nach dem Verhältnis der offenen 
Rechnungsbeträge. 

9.5 Der Lieferant ermächtigt den Kunden widerruflich zur Einziehung der oben abgetretenen Forderungen. Der Lieferant wird diese Ermächtigung solange nicht widerrufen, als 
der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen pünktlich nachkommt. Zur Sicherung des Lieferanten hat der Kunde auf Verlangen diesem die Schuldner der abgetretenen 
Forderungen zu benennen und dem Schuldner die Abtretung anzuzeigen. Bei Zahlungseinstellung oder Antrag auf Durchführung eines Insolvenzverfahrens erlischt das Recht 
zur bestimmungsgemäßen Verwendung der Vorbehaltsware und zur Einziehung der abgetretenen Forderung automatisch. 

10. Teilnichtigkeit 

Sollten einzelne Bestimmungen ganz oder teilweise unwirksam sein, so wird die Gültigkeit der. übrigen Bestimmungen davon nicht berührt. Die Parteien verpflichten sich, eine 
Ersatzregelung zu treffen, die dem wirtschaftlichen Ergebnis der weggefallenen Klausel am nächsten kommt. 

11. Erfüllungsort und Gerichtsstand 

Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Altdorf b. Nbg. 
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1.Legal framework 
 
Contractual delivery obligations of Hueber Service GmbH, Altdorf are exclusively based on and fulfilled according to the following delivery terms. Terms and conditions of the contracting party will only be 
accepted to the extent that they do not deviate from the following delivery terms or the legal situation. German law applies exclusively, excluding the United Nations Convention on Contracts for the 
International Sale of Goods (CISG). For domestic repairs, the "Conditions for Domestic Repairs" in their current version take precedence. 
 
 
2.Conclusion of Contract 
 
2.1 Our offers are non-binding and subject to change. An order by a customer constitutes a binding offer. We may accept this offer at our discretion within four weeks by sending an order confirmation or the 
goods. 
2.2 The scope of delivery is based on our written confirmation. This applies even if the performance owed by us to the customer, especially based on a drawing provided by them, is to be carried out. Our 
reference to DIN/ISO regulations and other standards is a description of services and not a guarantee of properties. 
2.3 Dimensions and weights, plans, and drawings are subject to customary tolerances and become part of the contract only if both parties have expressly agreed to this. 
2.4 If extensive documentation regarding material quality and nature, dimensional accuracy, or other documentation accompanies the delivery, the supplier is expressly permitted to reproduce the required 
values or contents in its own forms. The original documents are stored and can be viewed by experts upon justified request. 
2.5 The customer guarantees that drawings, plans, sketches, tables, etc., provided by them are free from third-party rights and can be used by the supplier to fulfill its contractual obligations. 
 
 
3.Prices 
 
The prices indicated are for delivery ex works, including loading at the works, without packaging, VAT, and insurance. 
 
 
4.Payments 
 
4.1 Payments must be made within 10 days with a 2% discount or within 30 days without deduction from the invoice date. Payment is considered timely only if the supplier can dispose of the money within 
the above-mentioned period. 
4.2 Until the settlement of agreed advance or installment payments, there is no default in delivery. 
4.3 In the case of partial deliveries, partial invoices may be issued. The agreed payment terms apply. Until the settlement of the partial invoice, there is no default in delivery. 
4.4 In the event of a complaint, the customer is entitled to withhold a reasonable amount equivalent to three times the expected cost of rectifying the defects. 
 
 
5.Creditworthiness 
 
5.1 In the event that circumstances become known to the supplier after the conclusion of the contract which indicate that the supplier's claim to payment is at risk, the supplier is only obligated to perform 
against the provision of security. 
5.2 In any case, such circumstances include the non-fulfillment of validly issued checks, suspension of payments, self-application for insolvency proceedings (composition, bankruptcy, total enforcement, 
etc.). 
5.3 Adequate advance and installment payments as well as a guarantee or payment guarantee from a German bank are considered as security. 
5.4 If the security requested by the supplier is not provided within a reasonable period, the supplier is entitled to withdraw from the contract. Instead of withdrawal, he may demand damages for non-
performance. 
 
 
6.Delivery 
 
6.1 The delivery obligation includes the provision of the goods at the factory for collection. This obligation is also fulfilled by handing over the goods to a carrier or freight forwarder. 
6.2 The supplier is entitled to partial performances and partial deliveries. 
6.3 Insofar as circumstances beyond the control of the supplier make it difficult, delay, or impossible to execute the order, the supplier is entitled to postpone the delivery for the duration of the impediment or 
to withdraw from the contract. Strikes, lockouts, blockades, official interventions, unlawful interventions in the established and practiced business operation, communication and transport disruptions, and 
other events occurring outside the supplier's premises are in no case the responsibility of the supplier. 
 
 
7.Transfer of Risk 
 
Delivery is made ex works at the customer's risk. The risk passes to the purchaser upon delivery of the goods to the carrier. 
 
 
8.Warranty, Liability, Indemnity 
 
8.1 The supplier provides statutory warranty with the provision that initially only rectification is owed. The supplier may, instead of rectification, make a replacement delivery. In the event of rectification 
failures, the customer may demand a reduction in remuneration or, at his option, rescission of the contract. 
8.2 Further claims against the supplier, in particular claims for damages, regardless of the legal basis, in particular arising from fault upon conclusion of contract, positive breach of contract and tort, product 
liability, etc., are excluded unless they are based on intent or gross negligence. 
8.3 Compensation for consequential damages, especially damages not arising from the delivered item, and liability damages are excluded unless they are based on intent or gross negligence. 
8.4 Any liability of the supplier is limited in amount to the insurance sum of the company's liability insurance up to €3 million, unless the liability is based on intent or gross negligence. Upon request, the 
supplier will provide the customer with a copy of the insurance policy and the general insurance terms and conditions. 
8.5 The customer is obliged to promptly inspect for defects and give notice of defects in accordance with sections 377, 378 of the German Commercial Code (HGB). Reference is made to these provisions. 
 
 
9.Retention of Title 
 
9.1 The delivered goods remain the property of the supplier until full payment has been received. 
9.2 The customer is hereby authorized by the supplier to use, install, or sell the goods subject to retention of title as part of the normal course of business. The customer is not entitled to make other 
dispositions, particularly pledging or transferring ownership by way of security. 
9.3 In the event that the supplier's ownership is extinguished through installation, processing, sale, etc., the customer hereby assigns to the supplier the claims arising from this process – regardless of the 
legal basis. The supplier accepts the assignment. The assignment is made up to the amount of the outstanding invoice value of the goods subject to retention of title, including VAT. The assignment is 
conditionally dissolved upon full payment of the goods subject to retention of title. 
9.4 In the case of processing, combining, or mixing, the retention of title continues in the newly created item. Together with other retention of title creditors, the supplier acquires proportional co-ownership. 
The extent of the shares is determined, in case of doubt, by the ratio of the outstanding invoice amounts. 
9.5 The supplier authorizes the customer, revocably, to collect the assigned claims mentioned above. The supplier shall not revoke this authorization as long as the customer fulfills its payment obligations 
punctually. To secure the supplier, upon request, the customer must identify to the supplier the debtors of the assigned claims and notify the debtors of the assignment. In the event of payment suspension or 
application for insolvency proceedings, the right to use the goods subject to retention of title in accordance with their intended purpose and to collect the assigned claim shall automatically expire. 
 
10.Partial Invalidity 
 
Should individual provisions be wholly or partially invalid, the validity of the remaining provisions shall not be affected thereby. The parties undertake to replace the invalid clause with a provision that comes 
closest to achieving the economic result of the invalidated clause. 
 
 
11.Place of Performance and Jurisdiction 
 
The place of performance and jurisdiction is Altdorf b. Nbg. 




